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GLOSSAR

Abdominal: Auf den Bauch be-
ziehend

CAM: Engl. complementary and
alternative medicine, Überbegriff
für verschiedene komplementäre
und alternativmedizinische Ver-
fahren

COPD: Engl. chronic obstructive
pulmonary disease, chronische
Lungenerkrankung mit Veren-
gung der Atemwege, Luftnot und
Husten

DÄGfA: Deutsche Ärztegesell-
schaft für Akupunktur

Dekokt: Wässriger Auszug einer
Kampō-Rezeptur, entsteht durch
ca. halbstündiges Kochen der
Einzeldrogen einer Rezeptur.

Dōsan Manase (1507–1594):
Wichtiger Vertreter der gosei ha

Edo-Zeit: Epoche der japani-
schen Geschichte von 1603–
1868, gilt als Blütezeit der
Kampō-Medizin.

Epigastrium: Bereich zwischen
Bauchnabel und unterem Ende
des Brustbeins

Evidenz: Wissenschaftlich fun-
dierter Wirksamkeitsbeleg

Funktionelle Beschwerden: Be-
schwerden, denen kein klares
anatomisch-physiologisches Kor-
relat zugrunde liegt. Der Patient

hat deutliche Beschwerden, es
lässt sich jedoch auf körperlicher
Ebene nichts finden, das thera-
piert werden kann.

Grippaler Infekt: Medizinische
Bezeichnung für eine Erkältung,
in der Regel durch Viren ausge-
löst

ISJKM: International Society for
Japanese Kampō Medicine

Kampō: Traditionelle japanische
Phytotherapie

Meiji-Zeit: Epoche der japani-
schen Geschichte von 1868–
1912; Phase der Verdrängung von
Kampō durch die westliche Medi-
zin

mibyō: Zustand zwischen Ge-
sundheit und Krankheit, der von
der naturwissenschaftlich orien-
tierten Medizin nicht erfasst wird.

Naturwissenschaftlich orien-
tierte Medizin: Synonym für
westliche Medizin oder Schulme-
dizin

nobose: Japanischer Begriff, der
für eine Kombination aus ver-
schiedenen Symptomen steht:
Thorakale oder abdominelle Pal-
pitationen, Schwindel, aufstei-
gendes Hitzegefühl mit rotem Ge-
sicht und kalten Füßen, Schwin-
del, Druckgefühl im Kopf.
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Anmerkungen 
1. Der Patient neigt zu Nervosität und einem übermäßig ängstlichen Verhalten, wo-

bei die Nervosität oft von einer verstärkten Gesichtsrötung begleitet wird. Der
Schlaf ist unruhig, wenig erholsam und wird in der Regel mehrmals durch plötz-
liches Erwachen unterbrochen, wobei intensives Träumen oder bereits kleinste
Geräusche den Patienten aufwecken. 

2. Die beruhigende und angstlösende Wirkung der Rezeptur ist auf die Einzeldrogen
Concheae Ostrea und Fossilia Ossis Mastodi zurückzuführen. 

3. Die Rezeptur kann bei Haarausfall angewendet werden, wenn dieser in Verbin-
dung mit Stress auftritt. 

keishi ka ryūkotsu borei tō 桂枝加竜骨牡蠣湯

shō 証

Schlafstörungen ● wenig erholsamer Schlaf mit intensiven 
Träumen ● Nervosität/Unruhe/Ängstlichkeit ● plötzliche 
Gesichtsröte ● Palpitationen ● Kältegefühl in den unteren 
Extremitäten ● Müdigkeit/Erschöpfung

F ○ ○ ● L

Zunge blasser Zungenkörper mit dünnem, weißem Belag

Puls schwach

Bauch

BDS: K ○ ○ ○ S

ED

Name (Latein)
Name (Japanisch) Dosierung in 

Gramm (g)Kanji Lesung

Cinnamomi Cortex 桂皮 keihi 4,0

Paeoniae Radix 芍薬 shakuyaku 4,0

Jujubae Fructus 大棗 taisō 4,0

Fossilia Ossis Mastodi 竜骨 ryūkotsu 3,0

Concheae Ostrea 牡蠣 borei 3,0

Glycyrrhizae Radix 甘草 kanzō 2,0

Zingiberis viridis Rhizoma 生姜 shōkyō 0,5

SK Leere-shō ● kigyaku ● Kälte-shō
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Da die qualitativ hochwertigen Einzeldrogen außerhalb Japans teuer
und schwer zu beziehen sind, werden von einigen Kampō-Therapeuten
chinesische Kräuter verwendet. Dies rechtfertigen die Anwender im
Wesentlichen damit, dass der Großteil aller in Japan verwendeten Ein-
zeldrogen aus China importiert wird. Es stammen jedoch nicht alle Ein-
zeldrogen aus China und gerade sehr häufig verwendete Einzeldrogen
wie Angelica Radix, Cnidii Rhizoma, Bupleurum Radix etc. werden
heute in Japan angebaut und unterscheiden sich in Qualität und Zusam-
mensetzung von ihrem chinesischen Pendant. Darüber hinaus durchlau-
fen die von China nach Japan importieren Einzeldrogen mehrere stren-
ge Auswahlverfahren, wobei nicht nur die qualitativ hochwertigsten
Einzeldrogen für die weitere Verarbeitung genutzt werden, sondern spe-
zielle Schnittverfahren angewendet werden, durch die die wirksamen
Bestandteile der Rohdroge herausgetrennt werden. Insgesamt werden
ca. 20 % der aus China importierten Kampō-Drogen während dieses Se-
lektions- und Verarbeitungsprozesses verworfen. Generell sollte be-
dacht werden, dass sich Kampō letztlich nicht nur durch seine theoreti-
schen Konzepte von der TCM unterscheidet, sondern auch durch die
Verarbeitung und Auswahl der verwendeten Einzeldrogen. Verwendet
man also chinesische Kräuter, vernachlässigt man eine der beiden ent-
scheidenden Charakteristika der Kampō-Medizin. Um die Unterschiede
in der Qualität der Einzeldrogen zu verdeutlichen, zeigt die Abbildung
20 Pfefferminze in drei unterschiedlichen Qualitätsstandards: Japani-
sche Qualität (c), gute (b) und schlechte chinesische Qualität (a). Insbe-
sondere bei der japanischen Qualität fällt der feine Schnitt auf. 

Abbildung 20: Qualität chinesischer und japanischer Einzeldrogen 
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